
Wir gratulieren
ganz herzlich allen, die im 1. Halbjahr 2024 Geburtstag, 
Namenstag oder sonstige Anlässe feiern. Wir wünschen 
Euch Gesundheit  und  Gottes  Segen für  den  weiteren 
Lebensweg. Danke für Eure Treue. 

60 Jahre
16. Juni Bulla, Manuela

65 Jahre
02. Februar Schwarz, Uwe
09. Mai Kamperdick, Horst

70 Jahre
30. April Feller, Dieter
19. Mai Neubauer, Hans

75 Jahre
21. April Schürmann, Annette
18. Mai Gellermann, Irmhild

80 Jahre
08.März Riebling,Klaus
85 Jahre
18. Januar Mertens, Harry
17. Februar Bangert, Ulrich
01. Juni Stilke, Hannelore

90 Jahre
21. Juni Rohe, Karl

Im  August  2023  konnten  Marianne  und  Willi 
Scharff  ihre  Diamantene  Hochzeit  (60  Jahre) 
feiern! Wir gratulieren nachträglich sehr herzlich!

Verstorben sind
Erich Gummersheimer am 03.11.2023
Werner Heckendorf am 11.11.2023

Herr, lass sie ruhen in Frieden!

Unsere Veranstaltungen im
1. Halbjahr 2024

Herzliche Einladung an Mitglieder und Gäste   
Unsere Monatsversammlungen finden im Gemeinde-
zentrum Liebfrauen Linden statt:

So. 21.Januar Neujahrsempfang
12.30 Uhr der Gemeinde Liebfrauen

im Saal des Gemeindezentrums

Mi. 31. Januar Seniorenkarneval
15.00 Uhr im Kathecheseraum

So. 11. Februar Karnevals-Prunksitzung     
19.11 Uhr im Saal des Gemeindezentrums

Do. 7. März Monatsversammlung
19.00 Uhr Notfallvorsorge im Haus  /  Haushalt  bei  

Wohnungsbrand,  Stromausfall,  Wasser-  
schaden, Naturkatastrophen

Mi. 20. März Seniorencafé
15.00 Uhr Film „Papa ante Portas“ (Loriot)

Do. 4. April Monatsversammlung
19.00 Uhr Bochumer Themen: Die Jahresschau 2023

Sa. 20. April Jahreshauptversammlung
18.00 Uhr im Saal des Gemeindezentrums

17.00 Uhr Hl.Messe

Do. 2. Mai Exkursion
15.00 Uhr Besuch der Heimkehrer-Dankes-Kirche und 

dem integrierten Museum in der Krypta,
Karl-Friedrich-Str. 109
Anfahrt mit privaten Pkw

Do. 6. Juni Monatsversammlung
19.00 Uhr Reisebericht von einer Fahrt nach Assisi

Referent: Pfarrer Thomas Köster

Fr. 7.-So. 9.Juni Gemeindefest Liebfrauen

Mi. 19.Juni Seniorencafé
15.00 Uhr Themennachmittag 
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Mitteilungen der Kolpingsfamilie Bochum-Linden e.V .

Nr. 107        Januar bis Juni 2024
Liebe Kolpingschwestern und Kolpingbrüder,

Im  zu  Ende  gehenden  Jahr  2023  wurden  beim 
Kolpinggedenktag  16  Jubilare  für  ihre  langjährige 
Treue geehrt. Herzliche Glückwünsche! (Die Namen 
der Geehrten stehen auf der Innenseite)
Unsere Monatsversammlungen haben wieder  mehr 
Zuspruch gewonnen. Auch im neuen Jahr werden wir 
mit  interessanten  Themen aus  Gesellschaft,  Kultur 
und Kirche ein interessantes Programm zusammen-
stellen  und  werden  eure  Vorschläge  vom 
Kolpinggedenktag in unsere Planung aufnehmen.
Im Jahre 1994 wurde zwischen den Kolpingsfamilien 
in Bochum-Linden und Krakau-Novy Biezanow eine 
Partnerschaft begründet. Im Jahre 2024 besteht die 
Partnerschaft somit 30 Jahre! Zu diesem Anlass ist 
ein  Besuch  von  Mitgliedern  unserer  KF  in  Krakau 
geplant.  Die Reise wird vom 24.  bis 27.  Mai  2024 
stattfinden. Die Vorbereitungen sind in vollem Gange. 
Der letzte Besuch in Krakau war im Jahre 2019 zum 
25jährigen Jubiläum gewesen.
Im neuen Jahr wird die Jahreshauptversammlung am 
Samstag, 20. April sein: Hl.Messe 17.00 Uhr; 18.00 
Uhr treffen wir uns im Saal des Gemeindeheims. 
Da  unser  Mitteilungsblatt  KiL  schon  vor  den 
Feiertagen  an  unsere  Mitglieder  und  Freunde 
versandt wird, wünschen wir von hier aus ein 
Frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein glückliches Neues Jahr 2024!
    Treu Kolping



Berichte von unseren 
Veranstaltungen im 2. Hbj. 2023

Do. 6. Juli 2023: Die Emscher-Renaturierung 
Mit  einem Rückblick  hat  uns  der  Referent,  Herr 
Alexander Knickmeier von der Emschergenossen-
schaft/ Lippeverband die Geschichte der Emscher, 
deren  Verlauf  und  Nutzung  durch  Industrie  und 
wachsende  Bevölkerung,  bekanntgemacht.  Im 
Einzugsgebiet kam es um das Jahr  1900 durch 
Bergsenkungen  zu  großen  Überschwemmungen 
und  unhaltbaren  hygienischen  Zuständen.  Um 
diesen  Zustand  dauerhaft  zu  verbessern,  wurde 
die  Emscher  kanalisiert  und  mit  Schutzwällen 
versehen.  Sie  blieb  aber  Abwasserkanal.  In  den 
1980er  Jahren  wurde  der  grundlegende  Umbau 
des Emscher-Systems beschlossen: Abwasser und 
Regenwasser  sollen  getrennt  fließen.  In  den 
Jahren  1992  bis  2021  wurden  ca.  430  Km 
unterirdische  Entwässerungskanäle  mit 
Kläranlagen  und  Pumpwerken  gebaut.  Die 
Emscher wurde abwasserfrei, der Flusslauf erhält 
nach und nach ein breiteres naturnahes Bett  mit 
ausreichender  Hochwasserreserve.  An  der 
Emscher  zu  wohnen  ist  wieder  attraktiv  Der 
Mündungsbereich  in  den  Rhein  bei  Dinslaken 
wurde völlig neu gestaltet.

Do. 3. August 2023: Bochumer Jahresschau 2022 
und 50 Jahre Opel in Bochum mit Entwicklung von 
Mark 51/7  
In der Jahresschau  gab es Einblicke in Ereignisse 
von  2022  zu  sehen,  u.a  zum  Stadtpicknick  700 
Jahre Bochum, zum „Haus des Wissens“, Umbau 
am Ümminger  See,  Badestelle  an der  Ruhr  und 
„Bochum Total“.
Der Film „50 Jahre Opel in Bochum“ begann mit 
der Schließung der alten Zeche Dannenbaum und 
Abbruch,  dann  der  Vertrag  und  schließlich  die 
Eröffnung  des  Opelwerks  1962.  52  Jahre 
Erfolgsgeschichte  bis  zur  Schließung  2014 
schlossen  sich  an.  Anschließend  gab  Manfred 

Bucher noch einen Ausblick auf die Nachnutzung des 
Gewerbegebiets  Mark  51/7  mit  aktuellen  Fotos  und 
Zeitungsbildern.

D0. 7. September 2023: Hände weg vom Ruhrgebiet - 
Die Ruhrbesetzung 1923
Als Vorbereitung auf dieses Thema haben am 19. Juli 
2023  16  Mitglieder  unserer  Kolpingsfamilie  eine 
Exkursion  mit  dem  Besuch  der  gleichnamigen 
Sonderausstellung  in  der  Kohlenwäsche  des  Ruhr-
museums  auf  Zeche   Zollverein  in  Essen 
unternommen. 

Referent  Markus  Lutter  hat  einleitend den geschicht-
lichen Hintergrund vom Ende des  1.  Weltkrieges  mit 
den  deutschen  Verpflichtungen  aus  dem  Versailler 
Vertrag  von  1920  beschrieben.  Die  enormen 
Reparationszahlungen  und  -leistungen  konnte 
Deutschland Ende 1922 nicht mehr aufbringen. So kam 
es am 11.Januar 1923 zur militärischen Besetzung des 
Ruhrgebiets  durch  französische  und   belgische 
Truppen. Beschlagnahmen von Kohle  und industrieller 
Infrastruktur  sollten  dem  Aufbau  der  von  Deutschen 
dort zerstörten Länder helfen. Den teils harten Umgang 
mit  den  Industriellen  und  Arbeitern  und  die 
Auswirkungen  auf  die  Lebensverhältnisse  und  den 
Alltag der  deutschen Bevölkerung hat  Herr  Lutter  an 
vielen  Zahlen,  Beispielen  und  besonders  Bochumer 
Bildern  anschaulich  vorgetragen.  Die  Ruhrbesetzung 
endete am 31. Juli 1925.

Partnerschaft mit der KF in Krakau
Nach  vier  Jahren  Pause  konnten  wir  am  14. 
September  wieder  fünf  polnische  Gäste  unserer 
Kolping - Partnerfamilie aus Krakau-Novy Biezanow 
in Bochum – Linden begrüßen. Nach einem bunten 
Ausflugsprogramm und einer festlichen Messe in der 
Liebfrauenkirche  gab  es  vor  dem  Abschied  am 
Samstagabend  ein  emotionales  Treffen  mit  rd.30 
Mitgliedern unserer Kolpingsfamilie im Blauen Salon 
unseres Gemeindezentrums.

Do. 5. Oktober 2023: Quizabend (mit Benno Wübbel)
Die Vorfreude war groß und die rege Teilnahme hat 
die Erwartungen erfüllt. Als Wissens-Sieger konnten 
wir  uns alle fühlen. Der Quizabend ist ein Marken-
zeichen unserer Kolpingsfamilie geworden!

Sa. 2. Dezember 2023   Kolpinggedenktag  
Mit Ehrungen für 16 Jubilare für
25 Jahre 
Gisbert Bonnekamp, Veronika Brock-Frilling
Karl-Otto Daub, Gudrun Dombrowski
Udo Dombrowski, Angelika Krampe
Egbert Trompeter, Kornelius Schmitz
50 Jahre
Paul-Dieter Banach, Irmhild Gellermann
Annegret Kortenbreer, Detlev Oleszak
Marianne Scharf
60 Jahre Dieter Leder
70 Jahre
Paul Koellner, Heinz Portmann


